
volle Bühne für alle Teilnehmen-
den realisiert werden – trotz
knapper Budgets und hoher
Auflagen.
Auch Bürgermeister Frank

Prüße ließ sich die Gelegenheit
nicht entgehen, eröffnete das
Event mit einer kurzen Anspra-
che – und legte selbst ein paar
Jumpstyle-Kicks auf das Parkett.
ImAnschluss danktenAufsichts-
rat und Vorstand des LSV Leena
Stratmann für ihr außerordentli-
ches Engagement.
Erstmals seit 18 Jahren beim

Jumpstylewar auch TAF-Germa-
ny-Präsident Michael Wendt mit
seiner Frau anwesend – beide
zeigten sich beeindruckt vom
NiveauundderOrganisationdes
Turniers.
Die sportlicheBilanz:Diemeis-

ten Titel gingen in diesem Jahr
nach Georgsmarienhütte, deren
Team gleich mit zwei Bussen an-
reiste. Im Shuffle sicherten sich
die Münchner Tänzerinnen und
Tänzer drei Gewinne und be-
lohnten so ihre lange Anreise.

Trotzdem war die Stimmung
euphorisch. Lehrte gewann auf
ganzer Linie – mit Organisation,
AtmosphäreundGemeinschafts-
geist. Von Tänzern, Trainern und
Offiziellenkamendurchwegposi-
tive Rückmeldungen: „Mega,
was du hier für uns Tänzer aufge-
baut hast – danke, dass du uns so
eine Bühne gibst“, hieß es mehr-
fach an Stratmann gerichtet.

Für die erfahrene Organisato-
rinwardaseinbesonderes Erleb-
nis: „Ich kenne viele dieserMen-
schen schon seit 18 Jahren, und
das hier ist wirklich das Beste,
was ich in den letzten Jahren ge-
macht habe“, sagte Stratmann,
die bereits zum vierten Mal eine
Meisterschaft im Jumpstyle aus-
richtete.
Ermöglicht wurde die Veran-

staltung durch zahlreiche Spon-
soren undUnterstützer. Lühning
Events sorgtemit professioneller
Licht- und Tontechnik für die
passende Atmosphäre. Finan-
zielleHilfekamvonderHirteStif-
tung, der Sparkasse Hannover,
dem LehrterWohnungsbau, der
Kurtulus Group und der Stadt-
apotheke. So konnten Pokale,
Medaillen und eine stimmungs-

TAF Meisterschaft in Lehrte in der Sporthalle Schlesische Straße. Foto: Sabine Kroschel

Lehrte radelt wieder
für den Klimaschutz
LEHRTE (r/bs).Die Stadt Lehrte
beteiligt sich erneut an der bun-
desweiten Aktion STADTRA-
DELN. Von Sonntag, 31.Mai, bis
Sonnabend, 20. Juni, sind alle
Einwohner aufgerufen, mög-
lichst viele Wege mit dem Fahr-
rad zurückzulegen und Kilome-
ter für den Klimaschutz zu sam-
meln.
Mitmachen können alle, die in

Lehrte leben, arbeiten oder eine
Schule besuchen. Die Teilnahme
erfolgt in Teams, etwa aus Ver-
einen, Betrieben, Schulklassen,
Familien oder Nachbarschaften.
Auch ein Anschluss an be-
stehende Gruppen ist möglich.
Die Registrierung sowie weitere
Informationensindonlineabruf-
bar.

Ziel der Kampagne ist es,
den Radverkehr zu fördern
und gleichzeitig ein Zeichen
fürdenKlimaschutz zu setzen.
NebendemUmweltgedanken
steht auch der sportliche
Wettbewerb imMittelpunkt.
Im Vorfeld der Aktion ist

eine Auftaktveranstaltung ge-
plant: AmDienstag, 5.Mai, ab
10.15 Uhr werben Bürger-
meister Frank Prüße, Vertreter
des Fachdienstes Straßen und
Verkehr sowie des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs
vor dem Rathaus für die Teil-
nahme. Im Anschluss ist eine
Fahrradtour vorgesehen, bei
der in der Kernstadt weitere
Aktionshinweise aufgebracht
werden.

GLAUBENSSACHE

Fluch und Segen
Kein Stau, kein Regen auf dem
Weg zur Arbeit und das Gefühl,
nie wirklich Feierabend zu ha-
ben. Wenn der Arbeitsplatz zu-
hause steht, verschwimmen die
Grenzen. „Nur noch schnell
diese eine Mail…“ und schon
ist es wieder später Abend. So
geraten viele Menschen schnell
in den Sog der Selbstausbeu-
tung. Homeoffice ist Segen und
Fluch zugleich.
Mit „Work-Life-Balance“ versu-
chen wir Beruf und Leben ins
Gleichgewicht zu bringen.
Doch oft kippt die Waage, weil
wir sie krampfhaft festhalten
wollen. Am verlängerten Wo-
chenende zum Tag der Arbeit
dürfen wir uns auch daran erin-
nern, dass Arbeit gut tun soll.
Sie kann uns Sinn und Gemein-
schaft schenken. Aber sie darf
nicht das ganze Leben füllen.
„Alles hat seine Zeit“ heißt es in
der Bibel. Zeit zum Arbeiten
und Zeit zum Ruhen. Auch die
Zeit des Stillstehens gehört da-
zu. Gott selbst hielt nach der
Schöpfung inne. Nicht aus Er-
schöpfung, sondern um das
Gute zu genießen. Wir dürfen
von ihm lernen, anzuhalten,
loszulassen und zu vertrauen.
Wer meint, alles allein durch
noch mehr Leistung im Gleich-

gewicht halten zu müssen, wird
müde. Wer Gott zutraut, dass
er mit uns und für uns sorgt,
hört auf zu sich abzukämpfen
und kommt in den Flow. Dann
schwingt die Waage frei; nicht
im Gleichgewicht, sondern im
Vertrauen, dass Gott uns trägt,
wenn wir nicht mehr alles aus-
gleichen können.
Vielleicht ist das die eigentliche
„Work-Life-Balance“: arbeiten
aus Berufung, Ruhen aus Ver-
trauen, Leben aus Gnade.

Pastor Maximilian Chmielew-
ski, evangelisch-lutherische
Kirche Ilten.
Foto: Urte Bösche /
Fotografie Volker Neumann

LSV präsentiert sich als
Top-Gastgeber für Wettkämpfe
Deutsche Meisterschaft Jumpstyle und Deutschland Cup Shuffle mit 300 Wertungen

LEHRTE. Am 25. April bebte die
Sporthalle an der Schlesischen
Straße, denn rund 300 Starts, 13
neueDeutscheMeister imJumps-
tyle und sechs Deutschland-Cup-
Sieger im Shuffle: Die TAF Deut-
sche Meisterschaft und der
DeutschlandCupwareneinvoller
Erfolg. Ausrichterwar der Lehrter
Sport-Verein, kurz LSV, organi-
siert von der Tanzsportabteilung
unter Leitung von Trainerin und
Jugendvorstand Leena Strat-
mann.
Aus Städten wie München,

Dresden, Göttingen und natür-
lich Lehrte reisten Tänzerinnen
undTänzermit ihrenCoaches an,
um sich im sportlichen Wett-
kampfzumessen.DieZuschauer-
tribünewardurchgehendgutge-
füllt, undbisgegen17Uhrhatten
die fünf Wertungsrichterinnen
und-richteralleErgebnisse fixiert.
Besonders spannend: Die Lehrter
Erwachsenengruppe musste sich
knapp dem Team aus Göttingen
geschlagen geben und freut sich
über den Vizemeistertitel.

Versammlung beim Schützen-Corps
LEHRTE.Wichtige Entscheidun-
gen standen auf der Tagesord-
nung im Rahmen der ordentli-
chen Jahresversammlung des
Schützen-Corps. Nach einem
Bericht über die zurückliegen-
den Veranstaltungen wurde der
Tagesordnungspunkt „Wahlen
zum geschäftsführenden Vor-
stand“ aufgerufen. „Aus der
Versammlung war ungeteiltes
Lob über die erfolgreiche Arbeit
der Vorstandsmitglieder in den
vergangenen drei Jahren zu ver-
nehmen“, so die Mitteilung von
Schriftführer Tobias Röbber. Und
so wurden in ihren Ämtern für
drei weitere Jahre der erste Vor-
sitzende Florian Reetz, der erste
Schatzmeister Björn Kuhlmann
sowie der erste Schriftführer To-
bias Röbber bestätigt. Neu wur-

den in ihren Ämtern Oliver Bar-
kus als zweiter Vorsitzender und

Lars Böttcher als erster Schieß-
sportleiter gewählt.

Vorstand des Schützen-Corps (von links): Björn Kuhlmann, Oliver
Barkus, Florian Reetz, Lars Böttcher und Tobias Röbber. Foto:Privat

FranceMobil besucht
Realschule Lehrte
LEHRTE (r/bs). Ein Besuch aus
Frankreich hat den Fünftkläss-
lern der Realschule Lehrte
einen ersten Einblick in die
französische Sprache gege-
ben. Am Freitag, 24. April, war
Juliette aus Nancy mit dem
FranceMobil zu Gast.
Die 28-jährige Französisch-

und Deutschlehrerin arbeitete
mit den vier fünften Klassen je-
weils 45 Minuten lang aus-

schließlich auf Französisch.
Erst zum Abschluss erfuhren
die Schüler, dass sie auch
Deutsch versteht und spricht.
Mit Bewegungsspielen und
französischer Musik vermittel-
te Juliette ersteWörter und Re-
dewendungen. Mehrere Kin-
der bezeichneten die Stunde
anschließend als besondere Er-
fahrung, die viel Spaßgemacht
habe.

Juliette aus Nancy war mit dem FranceMobil zu Gast in der Real-
schule Lehrte. Foto: privat

Sicherheitsdienst vertreibt
Maskierte
SEHNDE. Am 25. April gegen
21.40 Uhr wurden auf einem
umzäunten Firmengelände an
derHannoverschen Straßedrei
maskierte Männer vom dorti-
gen Sicherheitsdienst ange-

troffen.NachAnsprachedurch
den Sicherheitsdienst flüchte-
tendieMännerzuFußvomGe-
lände.
Die Polizei bittet um Zeugen-

hinweise:Telefon(05132)8270.

Städtischer Service ausgesetzt
SEHNDE.Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung arbeiten am Mitt-
woch, 13.Mai,wegendes jährli-
chen Betriebsausflugs nicht im
regulären Dienst. Es wird zu Ein-
schränkungen kommen, bereits
vereinbarte Termine finden aber

statt. Die städtischen Kinderta-
gesstätten sind an diesem Tag
geschlossen, und die Eltern sind
entsprechend informiert. Zu-
sätzlich sind die städtischen Kin-
dertagesstätten am Freitag, 15.
Mai, geschlossen.

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

Tiefstpreise
Trapezbleche
Iso-Paneele

Telefon (05138) 6015670
www.blech-center-sehnde.de

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Angebot
gültig bis
08.05.26

COUPON DER WOCHE

PS5-Spiel – Saros
• USK: 16

79.99

75.-

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle

✁

FAMILIEN-
UND STADTFEST

29.–31. MAI 26
• Eröffnungsparty auf der Hauptbühne mit
DJ Walter Nebel und der Partyband beat!t

• buntes Programm in der Innenstadt
• ab 20 Uhr Partyband KAI HAT FREI –
DAS HERRENGEDECK

• buntes Programm in der Innenstadt
• 9. HELLMICH RECYCLING Parkhauslauf
• Roadshow 25 Jahre Region Hannover

FREITAG, 29. Mai ab 18 Uhr

SONNTAG, 31. Mai von 11–18 Uhr

SAMSTAG, 30. Mai von 11–18 Uhr

PRIVATE
KLEINANZEIGEN

Tel.: 0800 - 154 42 33
*kostenlose Servicenummer

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

im

Haben Sie etwas zu verkaufen oder
sind Sie auf der Suche? Dann sind

Sie bei uns genau richtig!

4667401_002626

3237401_00262637770101_002625

37354101_002625 13764301_002626
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